Einführung in HTML 4: 

Frames

1.
Frames

In der Regel steht am Anfang einer Seite ein Verzeichnis über den Inhalt der Seite mit internen Links zu den einzelnen Themenabschnitten. Sobald aber zu einem Thema gesprungen ist, ist die Themenübersicht nicht mehr sichtbar. Es wäre also sinnvoll die Themenübersicht fest zu halten, damit sie ständig sichtbar ist. Eine Möglichkeit besteht darin, das Hauptfenster in einzelne Teilfen​ster einzuteilen, in welchen jeweils andere Dokumente (html-Seiten, Bilder) dargestellt werden können. So kann man z.B. in einem Teilfenster ein Logo plazieren, in einem anderen Fenster das Menu mit den Themen-Links auflisten (sog. Navigationsleiste) und in einem dritten Fenster die im Menü angewählten Seiten darstellen. Dazu ist es nötig, die Homepage in einzelne html-Doku​mente aufzulösen (Bsp: logo.gif, menu.htm, thema1.htm, thema2.htm etc.). Dies hat zusätzlich den Vorteil, dass die Dokumente kleiner und übersichtlicher werden; ausserdem kann jedes Teil​dokument eine andere grafische Gestalt (z.B. einen anderen Hintergrund) aufweisen. Allerdings: Je mehr Fenster, umso kleiner die einzelne Fensterfläche. Man sollte mit dieser Fenstertechnik deshalb sparsam umgehen!


Die einzelnen Teilfenster heissen "Frames" (engl. Gerüst). Ein Frame wird eingeleitet mit einem Tag <frameset> und abgeschlossen mit dem Endtag </frameset>. Die Einteilung in Zeilen und Kolonnen erfolgt über die Attribute rows bzw. cols. Die Grösseneinteilung erfolgt relativ durch Prozentangabe oder absolut durch Angabe der Pixelzahl:

cols="Breite1,Breite2,...,BreiteN". 


Der Bequemlichkeit halber, kann für den letzten Wert ein Sternchen gesetzt werde, dem letzten Teilfenster wird dann der restliche zur Verfügung stehende Platz zugeordnet.


Beispiel 1: 
cols="20%,80%" bzw. cols="20%,*": 
Einteilung in drei Kolonnen



rows="10%,25%,*"
Einteilung in drei Zeilen



rows="50%,*"  cols="50%,*"
Einteilung in zwei Zeilen und zwei Spalten


Die Einbindung der einzelnen Dokumente in die erstellten Fensterrahmen erfolgt durch das Tag <frame> und das Attribut src (source: Quelle) ohne Endtag.


Beispiel 2:
<frame src="menu.htm">  oder <frame src="logo.gif">


Die Fensteraufteilung wird in einem separaten html-Dokument ohne <body> festgehalten:


Beispiel 3:
<html>



<head> <title>Framedemo</title> </head>



<frameset cols="15%,*">




<frame src="logo.gif">




<frame src="blabla.htm">



</frameset>



</html>


Die Fenster werden der Reihe nach von links nach rechts, von oben nach unten eingefüllt.

2.
Fenster mit Bezügen zu anderen Fenstern (z.B. Navigationsleisten)


Will man wie im Eingangsbeispiel von einem Menü-Fenster aus den Inhalt eines anderen Fensters steuern, so muss das abhängige Fenster einen Namen tragen z.B. "haupt". Eine solche Be​zeichnung ist möglich mit dem name-Atribut des frame-Tags. So könnte ein Frame-Dokument mit einem Menü und einem Hauptfenster etwa folgendermassen aussehen:


Beispiel 4.1. Frame-Dokument



<html>



<head> <title>Frame</title> </head>



<frameset cols="15%,*">




<frame src="menu.htm">




<frame src="start.htm", name="haupt">



</frameset>



</html>


Im Hauptfenster wird zum Start eine Begrüssungsdatei start.htm geladen, die weiteren Inhalte werden durch die Wahl im Menüfenster bestimmt.


Im Menüfenster steht jetzt nicht der Link <a href="thema.htm">Thema </a> sondern


<a href="thema.htm" name="haupt" target="haupt">Thema</a> das heisst


das Dokument thema.htm wird in das Zielfenster (target, engl. Ziel) mit Namen "haupt" ge​laden. Das Menü-Dokument mit drei Wahlmöglichkeiten könnte also folgendermassen aussehen:


Beispiel 4.2.
 Menü-Dokument



<html>



<head> <title>Menü</title> </head>



<body>



<a href="thema1.htm" name="haupt" target="haupt">Thema 1</a><br>



<a href="thema2.htm" name="haupt" target="haupt">Thema 2</a><br>



<a href="thema3.htm" name="haupt" target="haupt">Thema 3</a><br>



</body>



</html>


Die übrigen Fenster werden durch standardmässig aufgebaute html-Dokumente gefüllt:


Beispiel 4.3.
Themen-Dokumente (u.a. Startseite)



<html>



<head><title><Thema></title></head>



<body>  ... Darstellung des Themas ...  </body>



</html>


Eine Seite umfasst jetzt also: 
1. Das Frame-Dokument (frame.htm), 



2. Das Menü-Dokument (menu.htm),



3. Restliche HTML-Dolkumente (start.htm, themen.htm).


Alle diese Datein müssen zusammen mit den eingebundenen Dateien (Bilder, Grafiken) in einem einzigen Verzeichnis gesammelt werden.

3.
Ausrichtung von Zellen und Frames


Frames sind im wesentlichen Tabellen, deren Inhalte einzelne HTML-Dokumente sind. Wie bei Tabellen können auch die Inhalte von Frames in ihrer vertikalen Lage ausgerichtet werden:


Bei Tabellen wird die Ausrichtung erzielt mit folgenden Attributen des <table>-Tags:


cellspacing

Abstand zur Nachbarzelle (in Pixels)


cellspadding

Abstand vom linken und rechten Rand (in Pixels)


Beispiel 5:
<table cellspacing=2 cellpadding=3>



Bei Frames leisten folgende Attribute des <frame>-Tags entsprechendes:


frameborder

Dicke des Framerahmens (in Pixels)


marginwidth

Abstand vom linken und rechten Rand (in Pixels)


marginheight

Abstand vom oberen und unteren Rand (in Pixels)


Beispiel 6:
<frame marginwidth=3 marginheight=2>


Ein besonderer Effekt kann erzielt werden durch das Weglassen des Framerahmens (bei gleichem Fenster-Hintergrund). Dies wird ermöglicht durch das Attribut frameborder=0 im Tag <frameset>.

